
Hallo Aknaib



Vielen Dank für deine Mühen! 

Ich bekomme von Dir genau, was ich mir hier erfoffe: Einen Blickwinkel, der mir selber fehlt. Hab die Texte
schon Bekannten gezeigt. Da kriegt man immer nur "Mir gefällts" und "Hab nichts negatives
gefunden zu hören" 



Mit den Füllwörtern und den "war" hast du absolut recht und ich werde das durchgehen. Sollten
sich diese Dinge durch den ganzen Text ziehen, habe ich wahrlich was zu tun. Werde sicher diese
Schreiblabor-Adresse abchecken.



Unterscheidet ein Fünfjähriger schon zwischen verschiedenen Bäumen?

Ich selbst habe das damals nicht getan. Allenfalls zwischen Nadel- und Laubbäumen. Beshalb neige ich
dazu, das "Baum" stehen zu lassen.  Was denkst du?



Werde den Text mal in deinem Sinne überarbeiten und nochmals posten.



Infos:



-Hier handelt es sich um das zweite Kapitel, das erste wäre für Redlight.

Kann es dir gerne als PN zukommen lassen, falls Du Interesse hast.



-Onkel und Tante sind das neue zu Hause, könnte aber besser formuliert sein. 



-Die Windräder waren nicht als Symbol gedacht, sondern einfach als etwas, was sich mit brgrenzten Mitteln
herstellen lässt. Ev. könnte man sie aber zu Symbolen machen in Bilaans Gedankenwelt. Würde gut passen,
da die Geschwister ebenso den äusseren Umständen ausgeliefert sind.



Greets Friedbert

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Noorik Kapitel 2: Der Priester
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